
Menschen	da	draußen	geschrieben,	die
einen	Traum	haben,	aber	bisher	nie
ernsthaft	darüber	nachgedacht	haben,	ihn
zu	verwirklichen.	Denn	auch	ich	sehnte
mich	lange	nach	dem	großen	Abenteuer.
Wie	oft	habe	ich	mich	gefragt,	ob	es	den
einen,	richtigen	Weg	durchs	Leben	gibt	–
und	wenn	ja,	wie	ich	ihn	finden	könnte.
Irgendwann	habe	ich	erkannt,	dass	es	nur
an	mir	selbst	liegt,	etwas	in	oder	aus
meinem	Leben	zu	machen,	und	dass	vieles
nur	so	lange	unmöglich	erscheint,	bis	man
es	einmal	ausprobiert.	Heute	bin	ich	der
Meinung,	dass	es	zwar	nicht	den	einen,
sehr	wohl	aber	für	jeden	von	uns	einen
richtigen	Weg	gibt.	Und	der	beginnt,	wie	die
größte	Reise,	mit	einem	einzigen	Schritt:
dem	ersten.	Ich	selbst	habe	diesen	ersten
Schritt	am	24.	August	2017	gewagt	und
mich	auf	den	Weg	gemacht.	Auf	meinen
Weg.



Diese	Geschichte	ist	meine	Geschichte.	Sie
handelt	von	einer	Reise	um	die	halbe	Welt,
von	Höhen	und	Tiefen,	von	den	Menschen,
die	ich	getroffen,	und	den	Abenteuern,	die
ich	erlebt	habe,	seitdem	ich	den	Mut
aufbrachte,	endlich	loszulassen.	Und
natürlich	handelt	sie	von	Mogli.
Mogli	begleitet	mich	nun	schon	seit	über
zwei	Jahren	durchs	Leben.	Wir	haben	uns
im	März	2017	kennengelernt	und	es	war
Liebe	auf	den	ersten	Blick.	Meine	Gefährtin
hat	wunderschöne,	grüne	Augen	und	seidig
glänzendes	Haar.	Und	obwohl	sie	eher
schüchtern	ist,	erobert	sie	die	Herzen	im
Sturm.	Es	ist	allerdings	nicht	immer	leicht
mit	ihr,	denn	sie	ist	sehr	wählerisch	und
stets	darauf	bedacht,	ihren	Willen
durchzusetzen.	Wenn	ihr	etwas	nicht	passt,
beschwert	sie	sich	lautstark.	Am	liebsten
isst	Mogli	Thunfisch	und	Lachs	–	und	ja,	sie
ist	eine	exzellente	Jägerin.	Sie	liebt	es



genauso	wie	ich,	draußen	in	der	Natur	zu
sein.	Doch	im	Gegensatz	zu	mir	fürchtet	sie
sich	nicht	vor	Spinnen	oder	Schlangen.
Dafür	aber	hat	sie	Angst	vor	Hunden	und
Affen.	Laut	ihrem	Reisepass	ist	Mogli	eine
Europäische	Kurzhaarkatze.	In	Wahrheit
aber	ist	sie	eine	tollkühne	Prinzessin	…
Ich	wünsche	mir,	dass	alle	da	draußen
ihren	Weg	finden	und	wagen,	das	Leben	zu
führen,	das	sie	sich	erträumen.	Traut	euch!
Es	wird	schon	alles	gut	gehen.	Die	Welt	ist
ein	guter	und	wunderschöner	Ort	und
unsere	Mitmenschen	sind	nie	wirklich	böse
–	nur	manchmal	auf	dem	falschen	Weg.



WIE	ALLES



BEGANN
Es	hat	mich	einiges	an	Überwindung
gekostet,	mein	sicheres	Leben	hinter	mir
zu	lassen,	meinen	Job	zu	kündigen,	den
Haushalt	aufzulösen	und	all	die	Dinge,	die
mir	bisher	Halt	gaben,	gegen	das	vielleicht
größte	Abenteuer	meines	Lebens
einzutauschen.	Aber	ich	habe	die
Entscheidung	keine	Sekunde	lang	bereut
…


